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ſehr eingehenden Unterſuchungen erbracht

a Es iſt z B von wiſſenſchaftlicher Seite feſtgeſtellt daß die
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Vor 10 Jahren im Feuer
der Takuforts

Ein Erinnerungswort zum 17 Juni
Am 17 Juni kehrt zum 10 Male der Tag wieder an

dem unter der heldenmütigen Teilnahme S M S Jltis
die chineſiſchen Takuforts niedergerungen und damit der
Weg frei gemacht wurde der im Jnnern Chinas bedrängten
Expedition Seymour Hilfe zu bringen Eine Hilfeleiſtung
war aber nicht möglich ſo lange die Takuforts ſich
nicht er geben hatten Das flache Fahrwaſſer des Peiho
machte jede Einmiſchung in die Ereigniſſe durch die Kriegs
cchiffe unmöglich die Verbündeten hätten ohne die Ein
nahme Takus ruhig dem Untergang der Europäer in China
uſehen müſſen Für die Unternehmungen vor Taku bildete
z M Kanonenboot Jltis unter Führung des Kor
pettenkapitäns jetzigen Kontreadmirals Lans den ſtrate
giſchen Mittelpunkt Es lag bei Tonku oberhalb der Forts
und kontrollierte gleichzeitig die Eiſenbahnſtrecke durch ge
ſandete Mannſchaften unter Kapitänleutnant Kühne
Andere Kanonenboote der Engländer Algerine unter dem
Kommando des Kapitäns Johnſton Stewart der Franzofe
Lion der Japaner Atago und die Ruſſen Bobr
Korejetz und Giljak der während des Gefechts beinahe
n den Grund geſchoſſen worden iſt ankerten in der Nähe
uf der Reede lagen unter dem Befehl des Vizeadmirals

Bendemann des Chefs des deutſchen oſtaſiatiſchen Geſchwa
ders die Schiffe Kaiſerin Auguſta Gefion Hertha
Hanſa und Zenta ſowie die Schiffe der Verbündeten
on denen Landungstruppen an den Güterbahnhof von
Tonku unter dem Kommando des Kapitäns z S Pohl von
der Hanſa geſandt waren Dieſe Landungstruppen um
faßten 2 Anteroffiziere und 28 Mann vom Flaggſchiff
Hertha unter Oberlt z S Hauers 4 Unteroffiziere und

39 Mann von Hanſa unter Oberlt z S v Klitzing
Steuermann Lüdicke 8 Anteroffiziere und 35 Mann vom
Gefion unter Oberlt z S Petzel ferner 20 Oeſterreicher

von Zenta 150 Ruſſen 150 Japaner 360 Engländer und
20 Jtaliener Jnzwiſchen trafen immer neue Scharen von
Flüchtlingen aus dem Jnnern ein die zum Teil in Handels
dampfern Unterkunft fanden Korv Kapt Lan s beobachtete
immer verdächtigere Kampfvorbereitungen auf den Forts
Die chineſiſchen Dörfer wurden augenſcheinlich in Voraus
ſicht der Dinge die kommen ſollen von der Bevölkerung
rechtzeitig verlaſſen Unter dieſen Umſtänden drangen Vize
admiral Bendemann und Korv Kapt Lans darauf ſobald
wie möglich ehe die Forts den Angreifern unüberwindlich
geworden ſeien eine Entſcheidung herbeizuführen Es
wurde deswegen auf Beſchluß eines Kriegsrats der Verbün
deten an Bord des Roſſia den Chineſen das Ultimatum
geſtellt bis zum 17 Juni morgens 2 Uhr die Forts zu ühber
geben Die Antwort ahnte man voraus man machte des
halb überall klar zum Gefecht Der Schlachtplan des Fluß
und Uferkampfes war peinlich vorbereitet Dennoch war
man überraſcht als bereits um 12 Uhr 50 Minuten nachts
die

chineſiſchen Forts das Feuer eröffneten
und ſomit der ganzen Welt den Krieg erklärten Alle Ka
nonenboote nahmen ſofort den Kampf auf Nur der ameri
kaniſche Dampfer Monocacy Kapitän White der
Flüchtlinge an Bord hatte blieb paſſiv Die amerika
niſche Regierung hat ſpäter das Verhalten des Komman
danten nicht gebilligt Die engliſcher Zerſtörer Fame
und Whiting nahmen gleich zu Beginn des Gefechts die
bei der Takuwerft ankernden vier feindlichen Torpedoboote
Das war der erſte Erfolg Erſt um 1 Uhr 25 Minuten
konnte der Jltis loswerfen bis dahin war er ſchutzlos
den feindlichen Geſchoſſen preisgegeben die
er nicht einmal erwidern konnte Ein Glück war dabei daß
die chineſiſchen Geſchütze während der Flutzeit gerichtet wor
den waren Jetzt herrſchte Ebbe und Lo blieben die Treffer
vorläufig aus Die Ebbe machte dafür das Manövrieren
des Kanonenbootes um ſo ſchwieriger Als das Boot frei
kam griff

Jltis mit wahrem Löwenmut in den Kampf
ein der Feind ſchien ihn deswegen als den Mittelpunkt zu
betrachten Es gelang endlich nach langem Kampfe am
linken Ufer das Nordweſtfort das nur ſchwach beſetzt
war ſowie am linken Ufer die ſich hartnäckig verteidigenden
Südforts zu bewältigen Endgültig und mutig voll
endet wurde die Arbeit durch die Landungstruppen Mor
gens am 17 Juni um 7 Uhr war der Sieg errungen Alle
Beteiligten erkannten Korvp Kapt Lans und der Mann
ſchaft des Jltis die Palme des Tages zu Jn den Toppen
des deutſchen Flaggſchiffs flatterte das Signal

Jltis nachzueifern ſei unſer Stolz
Jhm gleich zu werden unſer Ziel Deck beſchäftigen Matroſen an den Kopf gepflogen

Der Weg nach Tientſin und Peking war nun frei und
ſomit die Rettung der Europäer möglich Der Kampf hatte
ſchwere Opfer auf Seiten der Deutſchen gefordert Der
heldenmütige Kommandant des von 21 Granaten getroffe
nen Jltis der gegen 10 000 Schüſſe abgegeben und ſeinen
Munitionsvorrat nahezu erſchöpft hatte Korv Kapt Lans
war ſchwer verwundet worden und mußte ein halbes Jahr
im deutſchen Hoſpital in Yokohama zubringen bevor er in
die Heimat gebracht werden konnte Der Kaiſer ehrte den
Helden von Taku mit dem hohen Orden pour le merite

Sieben Mann der Beſatzung erlitten den Heldentod fürs
Vaterland während vier ſchwer verwundet wurden Von
der Beſatzung ſind gefallen Oberlt z S Hellmann Büchſen
machersmaat Bäſtlein Obermatroſen Sokopf Bothe und
Maaß Joh Matroſe Lehnhoff und Oberheizer Holm

x

Einzelheiten ans dem Gefecht
Von der heldenmütigen Arbeit die in jener Nacht die

blauen Jungen des Jltis unter der Leitung ihrer Offi
ziere vollbrachten mögen die nachfolgenden anſchaulichen
Augenblicksbilder zeugen die wir nach den Aufzeichnungen
des Kriegsberichterſtatters J Her rings ſchildern der an
Bord des Jltis an den Takukämpfen teilnahm Herrings
geſamte intereſſante Erinnerungen finden ſich in ſeinem
Buche Taku die beutſche Reichämavine in Kampf und
Sieg Verlag von Herm Meidinger Berlin geſammelt
einem Buche in dem gleichzeitig die chineſiſchen Verhältniſſe
ſoweit man ſie vor zehn Jahren überſehen konnte geſchil
dert werden

Es war 1 Uhr nachts
Während alles in fieberhafter Tätigkeit zum ſofortigen

Eingriff in das Gefecht klar gemacht wurde lag das Schiff
ſelbſt noch immer feſt Es herrſchte Ebbe und das erſchwerte
weſentlich die Arbeit der wackeren Jungen die von der
Kommandobrücke aus zur Aufbietung aller Kräfte ange
feuert wurden

Dabei wurde der Jltis wie von Furien umtobt
immer vielfältiger in der Tonart wurde das Geſchrei und
Geziſche der heranſauſenden Geſchoſſe es ſteigerte ſich nach
und nach zu einem wahren Höllenkonzert in das der Ka
nonendonner wie mächtige Paukenſchläge einklang

Die Antwort auf das Ultimatum der Verbündeten die
der Oberbefehlshaber der Takuforts vor 2 Uhr morgens zu
geben verſprach hatte er uns durch ſeine Kanonen über
mittelt Es war ein geradezu genialer Streich der Chineſen
die Verbündeten ſo unerwartet und unter für uns ſo ſehr
ungünſtigen Umſtänden anzugreifen

Jn dieſer ſchweren Stunde legte die Mannſchaft des
Jltis eine Glanzprobe für die beherrſchende Macht der

Diſziplin ab Gar mancher junge Menſch wurde blaſſer
als er ſich ſagte Hier ſtehe ich ſchießt auf mich ich kann
mich nicht wehren Aber von der Kommandobrücke ging s
wie ein elektriſcher Strom aus der jeden lenkte und mit
r ver Gewalt zur Pflichterfüllung anhielt Dumußt

Jch war der erſte Verwundete auf dem Jltis erhielt
jedoch ſehr bald Leidensgefährten denn droben an Deck
onnerte und krachte es jetzt ärger als zuvor Das Südfort

hatte das Feuer auf uns eröffnet Das war der vierte
Treffer erklärte Flaggleutnant Fielitz die Erſchütterung
die eben noch das ganze Schiff durchlief Er war von Korv
Kapitän Lans geſchickt worden um ſich nach dem Befinden
der Verwundeten zu erkundigen Hinter ihm trugen ſie
ſchon die Opfer des vierten Treffers den Obermatroſen
Homann und einen zweiten die Treppe hinab Die Betten
neben mir füllten ſich ſchnell Nach kurzer Zeit wurden der
Matroſe Sontowski und Büchſenmachermaat Lebherz ins
Hoſpital gebracht Doktor und Krankenträger hatten jetzt
alle Hände voll zu tun

Die Maſchine des Jltis ſetzte ſich in Bewegung und
langſam dampften wir den Peiho hinab hinter der Alge
rine her um jetzt die zweite Stellung zur Bekämpfung der
Südforts vorzunehmen

Auf dem Nordweſtfort ſtiegen in dieſem Augenblicke die
engliſche ruſſiſche und japaniſche Flagge empor Da erfaßte
die Leute auf den Kanonenbooten wilde Begeiſterung ihre
Hurras übertönten den Donner der Kanonen Fort und
fort wiederholten ſich die Jubelrufe und wuchſen zu einem
wahrhaften Orkan an als endlich auch die deutſchen
Farben gehißt wurden

Da ſetzte ein gut gezielter Schuß 2 Maſchinen
kanonen des Jltis auf einmal außer Ge
fecht eine ſtürzte mit lautem Gekrache in das Loch das
die Granate zurückgelaſſen hatte nachdem ſie dem Geſchütz
führer Bothebeide Beine vom Leibe geriſſen hatte
Bothe lebte noch und war bei Beſinnung als man ihm von
der Brücke hinabtrug Eines ſeiner Beine doch das merkte
der arme Kerl nicht war ſchon unten es war einem auf

Uatürliche Kinderernährung
die vornehmſte Rutterpflicht

Dank der aufklärenden Tätigkeit ſeitens der Aerzte und be
kannter Volkshygieniker werden immer weitere Kreiſe damit ver
traut daß die zunehmende künſtliche Ernährung der Kinder mit
mancherlei Gefahren verbunden iſt und zwar ſowohl für einzelne
Perſonen als auch für das Volksganze Die Beweiſe hierfür
wurden von namhaften Gelehrten z B Profeſſor v Bunge nach

Es gibt eben keinen wirklich gleichwertigen Erſatz
für die Muttermilch Auch die Kuhmilch die ihrer Beſtimmung

nur für die Ernährung des Kalbes naturgemäß iſt hat eine
ganz andere Zuſammenſetzung Sie iſt wohl das beſte vorhandene
Srrogat für die natürliche Kinderernährung aber eben nur ein

rrogat
kperzellen der Kinder gewiſſe Stoffe produzieren die wohldas Eiweiß der Frauenmilch leicht zerlegen und verwerten nicht

aber das der Kuhmilch Dieſe gerinnt vielmehr in ganz anderer
Rat ird ſchlechter aufgenommen und verurſacht oft ſchädliche

eizungen des Verdauungskanals
Ein weiterer ſehr wichtiger Vorzug der natürlichen Nahrung

beſteht in ihrem Gehalt an wertvollen Schutzſtoffen
Dieſe haben ſich im Blute der Mutter als natürliche Gegenwirkung
en Erkrankungen gebildet und kommen nun durch die Milch dem

darsling zugute Jn der Kuhmilch fehlen ſelbſtverſtändlich
ieſe fün die Geſundheit wichtigen Stoffe

Man wollte Bothe auf eine der wenigen leeren Hänge
matten niederlegen aber er war ſchon tot Jn die für
r beſtimmte Hängematte legte man den Obermatroſen

unge
ſondern erlöſe uns von dem Uebel betete ein

frommer Jüngling rechts von mir dem ein Sprengſtück den
Rücken hatte Links von mir war kurz vorher
der ſchwer verwundete japaniſche Korvettenkapitän Hatori
ſtorben Mngerorp den man an Bord gebracht hatte ge
torben

Und weiter ſauſte der Tod durch die Lüfte
ein Krachen ein Gepolter auf Deck

Stabsarzt Herr Stabsarzt ſchrien drei oder vier
Stimmen ins Zwiſchendeck hinab Oberleutnant Hell
in iſt verwundet Oder tot ſetzte noch jemand

nzu
Eine Granate hatte das auf der Brücke befindliche

Kartenhaus durchbohrt einen Teil der dort in Bereitſchaft
liegenden Munition entzündet und den Matroſen Schoppen
gerd ſchwer verwundet Abwärts gleitend tötete ſie dann
den mittſchiffs auf der unteren Brücke ſtehenden Oberleunant
z S Hellmann und den Horniſten Lehnhoff Wo Hellmann
noch ſoeben geſtanden hatte lagen einige blutige Gliedmaßen
herum ihn hatte das Geſchoß in Stücke geriſſen Blur
träufelte von der Brücke auf Deck herab und Fleiſchteile und
Kleiderfetzen flogen nach allen Richtungen

Zu gleicher Zeit drang aus dem Kartenhauſe weißer
Pulverdampf es kniſterte und knallte und ſprühte Eiſen
ſplitter rings umher Feuer Die Munition im Karten
hauſe brennt Der Ruf Feuer pflanzte ſich fort von der
Brücke aufs Deck und von da durchs ganze Schiff bis her
unter ins Hoſpital

Unter dem brauſenden Beifallsgeſchrei der Kameraden
auf den anderen Kriegsſchiffen ſteigerte der Jltis deſſen
Munition ſchon zu Ende ging jetzt ſein Feuer mit geradezu
fieberhafter Tätigkeit obgleich ſchon ſechs ſeiner 8 und drei

Zentimeter Geſchütze gefechtsunfähig waren Die letzte
intakte Maſchinenkanone auf der Brücke bediente umwer
droſſen Obermatroſe Pabſt

Dieſe letzten Minuten waren uns Verwundeten eine
Höllenqual

Den Chineſen aber auch Jhre Kanonen ſchwiegen eine
nach der anderen während zugleich Kapitän Pohl mit dem
Landungskorps vom Nordfort in Booten überfetzte un das
Südfort zu nehmen Die Chineſen ſah man über die Wälle
in wilder Flucht landeinwärts eilen von dem nimmer er
müdenden Schnellfeuer des Jltis begleitet Bald aber
die Chineſen liefen ſehr ſchnell konnten ſelbſt die 8,8
Zentimeter Geſchütze des Jltis die Fliehenden nicht mehr
erreichen und jetzt ſanken die Arme die die ganze Nacht
unermüdlich geweſen ermattet nieder

Jetzt um 714 Uhr morgens am Sonntag hatte man
endlich Zeit ſich mal umzuſehen was eigentlich paſſiert war
War das der blitzſaubere Jltis Ueberall wüſte Zer
ſtörung Feuerſpuren Blut Leichen Leichenteile

Das war

Das Geſicht von Pulverdampf geſchwärzt über der heiß
wogenden Bruſt das Hemd zerriſſen reichte ſiegesfroh doch
ſtumm der Kamerad die Hand dem Kameraden

Z v
HKongreſſe und Verbandstage

Rechtsſchutzuerband für Frauen
Eiſenach 15 Juni

Dieſer Tage fand in Eiſenach die 3 Generalverſammkung des
deutſchen und öſterreichiſchen Rechtsſchutzverbandes für Frauen
ſtatt 70 R chuzzſtellen waren vertreten

Am erſten Tage wurde der Jahres und Kaſſenbericht
Die Geſamtzahl der von den Verbandsvereinen erledigten Rechts
fälle beträgt 25 312 gegen 23 107 im vorigen Berichtsjahre Es
berichteten über
Léontine Si mon Mannheim über Jugendfürſorgeausſchuß in
Baden Frau Fanny Böhringer Mannheim und über die

tn von Rechtskenntniſſen Frau Julie Salinger
resden

Jn die Kommiſſion zur Verbreitung von Rechtskenntniſſen
wurden gewählt Frau Elsbeth Krukenberg als Vorſttende
Fräulein Full Berlin Frau Fanny Böhringer Mann
heim und Herr Erſter Bürgermeiſter a D Ned wig Gotha
Ein Antrag der Verbandsvorſtand möge ein Flugblatt heraus
geben um die Klientinnen der Rechtsſchutzſtellen zu warnen vor
dem b Unterſchreiben von Verträgen und Urkunden
jeder Art beſonders aber vor dem Beſtellen von Waren und
Lieferungen die von Geſchäftsreiſenden oder Hauſterern an Pri
vate vertrieben werden wurde einſtimmig angenommen

Jn ver öffentlichen Nachmittagsſitzung ſprach Herr Erſter
Bürgermeiſter a D Nedwig Gotha über Haftpflichtverſiche
rung und Frauenrechtsſchutzſtellen Das Korreferat hatte Fräu
lein Martha Kertſchmar Zittau übernommen Nach langen

Dieſe Tatſachen machen es verſtändlich daß die Statiſtiken für
die Flaſchenkinder eine ungefähr fünffache Sterblichkeit gegenüber
den geſtillten nachweiſen Ebenſo daß ſelbſt nach glücklich über
ſtandenen Kinderkrankheiten die Widerſtandsfähigkeit der mit
Kuhmilch aufgezogenen Perſonen in den ſpäteren Lebensjahren
im allgemeinen hinter den natürlich ernährten ſehr zurück bleibt

Das bedeutet eine ſchwere Verantwortung für die Mütter die
nur aus Bequemlichkeit nicht ſtillen Aber auch eine Mahnung
für die große Anzahl Frauen die wohl den guten Willen zur
Erfüllung dieſer ſchönſten Mutterpflicht beſitzen jedoch infolge
allgemeiner Schwäche Blutarmut Magerkeit uſw bisher den mit
dem Stillen des Kindes verbundenen Stoffverluſt vermeintlich oder
wirklich nicht ertragen konnten Eine Mahnung rechtzeitig etwas
zu tun und wegen einem geeigneten Mittel eventuell den Arzt
zu fragen

Derſelbe wird nur dann wenn es ſich um ernſte Leiden han
delt das Stillen des Kindes nicht geſtatten Jn den meiſten an
dern Fällen jedoch wo nur ungenügende Stillfähigkeit wegen
allgemeiner Schwäche in Betracht kommt läßt ſich durch Hebung
des Kräftezuſtandes der Mutter oft das gewünſchte Ziel erreichen

Erfahrene Frauenärzte raten nun gern zum Gebrauch der
Somatoſe die mehr als alle ähnlichen dem gleichen Zweck dienen
den Mittel leiſtet Die Somatoſe wirkt nicht allein wie dieſe
Präparate indirekt durch Verbeſſerung der geſamten Ernährung
ſondern die in ihr enthaltenen Albumoſen üben einen direkten
ſpezifiſchen Einfluß auf die Erhöhung der Stillfähigkeit

Deshalb empfehlen eine ganze Reihe ärztlicher Autoritäten
die dieſe Tatſachen durch zahlreiche Unterſuchungen feſtgeſtellt und
in der Fachpreſſe veröffentlicht haben die Somatoſe ſchon einige
Wochen vor der Geburt zu nehmen Sie erzielen damit in der

Regel eine ganz überraſchende Verbefferung der Stillfähigkeit
ſo daß oft ſelbſt ſolche Mütter ihre Kinder natürlich ernähren
konnten denen es in früheren Fällen nicht möglich war

Es iſt deshalb erklärlich wenn die Somatoſe außer mit Rück
ſicht auf ihre allgemein kräftigenden appetitanregenden
ſchaften auch aus dieſen beſonderen Gründen als das idegle
Kräftigungsmittel für Frauen bezeichnet wird Man
verlange die Somatoſe in den einzelnen Apotheken oder Droge
rien und achte genau auf Name und Originalpackung Die neue
flüſfige Form in den beiden Geſchmacksarten herb und füß
iſt durch ihre bequeme Gebrauchsart beſonders beliebt Preis der
Originalflaſche 2,50 Mk

Intereſſenten erhalten gegen Einſendung des nachſtehenden
Zettels die Somatoſebroſchüre koſtenfrei vom Pharmazeuttſchen
Bureau II der Farbenfabriken vorm Friedr Bayer u Co Lever
kuſen b Köln a Rhein

Senden Sie mir Jhre Broſchüre 161 W koſtenlos zu

Name

Beruf oder Stand

Ort

Nähere Adreſſe

die Einführung des Arbeitszwanges Frau
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Debatten wurde
ſichern ſoll
Hierauf hielt Frau Wegner Breslau ein Referat über die
praktiſche Arbeit der Frauenrechtsſchutzſtellen im ſtaatlichen Ver

Jn der Abendverſammlung ſprach Frau Julie Salinger
Dresden über a tiiche ethiſche und ſoziale Bedeutung der

Der zweite Tag der Verhandlungen brachte in der Haupt
ſache Satzungsänderungen und Aenderungen interner Einrich
tungen des Rechtsſchutzverbandes Als Schluß der geſchloſſenen
Sitzung erfſlgte die Vorſtandswahl Zur Vorſitzenden wurde Frau
Margarete Bennewiz Halle wiedergewählt in den übrigen
Vorſtand wurden gewählt Frau Julie SalingerDresden Fräu
lein Luiſe Wenzel Köln Frau Léontine SimonMannheim Frl
Marie MeyerDanzig Die öffentliche Vormittagsſitzung brachte
noch ein Referat des Herrn Rechtsanwalts Kleinrath Han
nover über eine Petition auf Erlaß von Vorſchriften für das
Dienſtbotenweſen und ein Korreferat von i Anna
Uedinck Münſter Hannover möchte die Regelung durch die
Bundesſtagten Münſter durch ein Reichsgeſetz Beide
Anträge werden angenommen Einen Vortrag über Jnwieweit
iſt der Vorentwurf zur Strafrechtsreform den Frauenforderungen
gerecht geworden gehalten von der Vorſittzenden Frau Margarete
Bennewiz Halle bildete den Schluß der 3 Generalverſammlung
des Rechtsſchutzverbandes für Frauen

Gerichtsverbhandlungen
Der Illenſteiner Rordprozeß

Neunter Verhandlungstag

S H Allenſtein 16 Juni
Nach der Vereidigung des Frl Eue wird der Apotheker

Deus vernommen Er bekundet daß Hauptmann v Goeben zwei
Arſeniklöſungen bei ihm habe machen laſſen Er der Zeuge habe
zu ihm geſagt Herr Hauptmann nehmen Sie ſich damit in acht
v Goeben erwiderte Mir iſt genau vorgeſchrieben wie ich es zu
nehmen habe Angekl Jch habe niemals ein Arſenikfläſchchen
von Herrn v Goeben bekommen Zeuge Deus bekundet weiter
Jm Oktober 1907 wollte Herr v Goeben von mir Arſenik haben
angeblich für ſeinen Bruder in Tirol zum vergiften von Füchſen
Jch ſagte ihm er ſolle lieber Strychnin nehmen das ſei nicht ſo
gefährlich und das würde er ohne polizeilichen Erlaubnisſchein
erhalten Herr v Goeben wollte aber Arſenik haben Acht Tage
ſpäter kam er wieder mit einem polizeilichen Erlaubnisſchein
worauf er 25 Gramm Arſenik mit einer grünen Farbe vermiſcht
erhielt Nach 16 Tagen kam er wieder mit dem Bemerken ſein
Bruder könne das Arſenik nicht gebrauchen es färbe zu ſehr den
Schnee er ſolle weniger grüne Farbe nehmen Am 25 November

brachte Herr v Goeben einen neuen polizeilichen Erlaubnisſchein
und erhielt darauf 50 Gramm Arſenik Als der Zeuge das frag
liche Fläſchchen zur Unterſuchung erhielt waren noch 40 Gramm
darin Vorſ Wieviel Menſchen können mit 50 Gramm Arſenik
getötet werden Zeuge Jch ſchätze 500 Ein Menſch der
eine Zeitlang Arſenik genommen hat wird durch 0,1 Gramm ge
tötet Vorſ Nach den Angaben des Herrn v Goeben ſoll die
Angeklagte ein Fläſchchen der Arſeniklöſung in ein
Glas Tee gegoſſen haben das der Major aus
trank Es ſoll ihm aber nicht geſchadet ſondern im Gegenteil
ſehr gut geſchmeckt haben Die Angeklagte wehrt ſich gegen dieſe
Behauptung Zeuge Jch habe Verſuche angeſtellt Wenn man
in Kaffee oder Tee ſoviel Arſenik ſchüttet wie zur Tötung eines
Menſchen nötig iſt ſo iſt das durchaus zu ſchmecken Auch durch
Zucker und Milch kann der Geſchmack nicht verdeckt werden
Erſter Staatsanwalt Herr v Goeben hat auch nicht be
hauptet daß die Angeklagte ihrem Mann das Gift in Kaffee
oder Tee geſchüttet habe er hat nur geſagt ſie hätte ihm das er
zählt Staats anwalt Poſchmann Herr v Goeben hat
ſpäter ſelbſt geſagt daß die Sache mit dem Gift nur Spielerei
und Blödſinn war Der nächſte Zeuge Friſeur Sikorski
bekundet daß Herr v Goeben ſein Kunde war Am 24 Dezember
alſo Heiligabend nachmittags 4 Uhr kam er zu ihm Die Lam
pen waren ſchon angezündet Vorſ Was wollte er Zeuge
Er ſagte er wollte eine Maske Jch zeigte ihm eine Weihnachts
maske mit langem weißen Bart Nein ſagte er ſo etwas nicht
Die Maske müſſe ein bißchen Charakter haben Jch gab ihm eine
andere deren Augenlöcher ihm jedoch zu klein erſchienen Jch
ſagte ihm noch ſchneiden Sie ſie ſich doch größer Er verlangte
aber eine Maske mit größeren Augenlöchern worauf ich ihm eine
andere gab Vorſ Dieſe Maske ſieht doch recht fürchterlich aus
glaubten Sie daß er dieſe Maske zur Nikolausfeier brauchen
werde Zeuge Nein das nicht Der Vorſitzende legt darauf
ein Duplikat der Maske vor da das Original von Herrn v Goeben
im Ofen verbrannt worden ſei Der Zeuge muß die Maske auf
ſetzen Es iſt eine weiße Gazemaske mit roter Farbe ſehr bunt
bemalt Sie hat zwei ſchwarze Seitenkoteletts und rings um den
unteren Geſichtsteil läuft ein ſchwarzer Bart Die Maske wirkt
direkt häßlich und abſtoßend

Frau v Schönebeck ſchließt die Augen

während ſich der Zeuge mit der Maske den Verteidigern und den
Geſchworenen zeigt Vorſ Als Weihnachtsmann wäre Herr
v Goeben in dieſer Maske ſchlecht angekommen Jch hätte ihn
jedenfalls ſofort hinausgeworfen Zur Angeklagten Herr von
Goeben hat niemals von dieſer Maske etwas geſagt Angekl
Nein ich habe nichts davon gewußt A Salzmann Herr
v Goeben hat aber doch in der Unterſuchung angegeben daß Frau
v Schönebeck von der Maske nichts gewußt hatte Vorſ Sie
Frau Angeklagte werden doch auch nicht damit einverſtanden ge
weſen ſein daß Herr v Goeben die Kinder mit dieſer Maske er
ſchreckte Der Zeuge hebt noch hervor daß Herr v Goeben die
Maske aufſetzte und ſich im Spiegel beſah Vorſ Jm Ofen
wurde noch ein Draht gefunden für den es keine Erklärung gibt
die Mastke ſitzt von ſelbſt feſt Es ſcheint aber im Ofen noch eine
Mütze verbennt zu ſein vielleicht war da der Draht drin Vert
RA Bahn weiſt darauf hin daß dies bei Jägermützen tatſäch
lich der Fall iſt Der folgende Zeuge iſt

Oberstleutnant Tupschewoskäi
früher Major im hieſigen Feldartillerieregiment jetzt in Adria
nopel kaiſerlich ottomaniſcher Oberſtleutnant und Kommandeur
der Artilleriekriegsſchule Er erſcheint in Zivil Vor Was
hatten Sie für perſönliche und dienſtliche Anſichten über Herrn
v Goeben Zeuge Herr v Goeben war ein uranſtändiger
vornehmer Charakter dem im eigentlichen Sinne des Wortes nichts
Böſes zuzutrauen war Vorſ Machte er ſich etwas wichtig mit
ſeiner Kriegserlebniſſen Zeuge Zu mir nicht Er war im
Burenkriege und in Mazedonien tätig und hat dort ganz andere
Verhältniſſe kennen gelernt als ſie hier ſind Seine taktiſchen
Anfſichten die er dort gewonnen übertrug er gern auf hieſige Ver
hältniſſe auf die ſie nicht paßten da die Grundbedi ganz
andere waren Jch kann aber nicht ſagen daß er direkt renommiert a Lichtkegel kam trat der Herr Major mir entgegen
hat Er war für mich als Vorgeſetzten das was man einen

beſchloſſen daß der Verband als ſolcher ſich ver
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p4wierigen Untergebenen nennt Sein Charakter war
feſt aber wie wir Oſtpreußen ſagen manchmal etwas ſtuhr ſo
daß wir mitunter aneinander kamen Jm Jntereſſe des Dienſtes
konnte ich ſeinen Anſichten nicht zu viel Wert beimeſſen Anderer
ſeits mußte ich anerkennen daß er ein tüchtiger Menſch war und
ſo lange ihn die Leidenſchaft nicht beherrſchte ein außerordentlich
guter Batteriechef obgleich er längere Zeit aus der Front war
Jn der erſten Zeit hat er für ſeine Mannſchaften die Unter
offiziere und ſeinen Wachtmeiſter gut geſorgt und ſich große Liebe
erworben Er iſt eine durchaus vornehme Natur Zufälliger
weiſe habe ich ſelbſt Herrn v Goeben der Frau Angeklagten vor

geſtellt auf einem Maskenball bei Exzellenz Scotti Herr von
Schönebeck und ich ſtanden im ſelben Alter es war natürlich daß

wir da die Damen meiſt austauſchten Jch habe alſo Frau von
Schönebeck zu Tiſch geführt Plötzlich bemerkte ich daß ſie bei
Tiſch zuſammenzuckte und mich fragte Wer iſt der Mann der dort
ſteht Es war Herr v Goeben er trug einen Ma
troſenanzug Jch erwiderte ihr es iſt Herr Hauptmann
v Goeben Sie bat ihn ihr vorzuſtellen was ich auch tat Am

nächſten Tage ſagte ich kameradſchaftlich zu Herrn v Goeben
Hören Sie mal nehmen Sie ſich in acht die Dame iſt verheiratet
hüten Sie ſich vor dem Feuer Auch ſpäter habe ich noch einmal
gefagt nehmen Sie ſich in acht Ach ſagte er Herr Major Sie
täuſchen ſich ich bin gewappnet mir kann eine Frau nichts an
haben Nachher ließ Goeben in ſeinen Leiſtungen etwas nach

Durch Zufall erfuhr ich folgendes Ich fragte einmal den Wacht
ob Herr v Goeben etwa krank ſei Dieſer erwiderte Nein

t nur eine Deckadreſſe der Herr Hauptmann iſt in Schwarz
hin ich ihm die Briefſchaften nachfenden muß Zufällig
kurz darauf den Schönebeckſchen Jungen den ich ſehr lieb

und fragte ihn wie geht es deiner Mutter Er erwiderte
Meine Mutter iſt nicht hier ſie iſt in Schwarzort Dieſer Vorfall
machte mich ſtutzig Nachdem was ich gehört hatte konnte es kein
Zufall ſein daß beide ſich dort getroffen hatten Als Herr von
Goeben zurückkam hielt ich ihm das vor Er ſagte ja ach Gott
aber was der Herr Major meinen iſt nicht der Fall Nachher im
Manöver iſt mir aufgefallen daß Herr v Goeben meiner Anſicht
nach nicht genügend für ſeine Leute geſorgt hat Am 27 Sep
dember 07 ging ich auf Urlaub und kam erſt am 27 Dezember
zurück Die mitgeteilten Vorfälle habe ich mir ſofort notiert
Vor Sie ſind ja als Vorgeſetzter des Herrn v Goeben mit
der ganzen Sache näher befaßt worden Zeuge Jch wurde vom
Regiment als Beiſitzer ernannt weil Herr v Goeben einen großen
Reſpekt vor mir hatte Am 27 früh ging ich in das Regiments
geſchäftszimmer ohne noch etwas zu wiſſen Hier wurde ich ſofort
von einem Unteroffizier gefragt haben der Herr Major ſchon ge
hört Herr v Schönebeck iſt tot Jn demſelben Augenblick kam
Herr v Goeben Er ſah ſehr blaß aus was mir auffiel und ſagte
Wiſſen Sie nicht was paſſiert iſt Nein ſagte ich Er erzählte
daß Herr v Schnöebeck tot ſei Es ging mir da vieles durch den
Kopf und ich machte mir meine Schlußfolgerungen Jch wußte
daß Herr v Goeben ſehr energiſch war traute ihm allerdings
nicht zu daß er als Offizier ſo etwas tun könnte Jn der Be
gleitung des Herrn v Goeben hatte ſich Kriegsgerichtsrat Conradi
befunden Dieſer fragte mich ſodann Haben Sie ſchon gehört
Jawohl ſagte ich Ein Raubmord Der Kriegsgerichtsrat ſagte
ausgeſchloſſen Jch fragte wer kann es geweſen ſein Kriegs
gerichtsrat Conradi ſagte Dann kann es nur der ſein der eben
hier vorüber ging aber noch iſt nichts feſtgeſtellt Nachmittags
meldete ich mich zum Dienſt und bekam den Befehl der Unter
ſuchung als Beiſitzer beizuwohnen Kriegsgerichtsvat Conradi
und ich ſprachen mit Herrn v Goeben Conradi fragte ihn was für

Waffen er habe t
Herr v Goeben fuhr zuſammen

wurde ausfällig und ſagte Sie tun ja ſo als wenn ich der Be
ſchuldigte ſei Jch trat als Beiſitzer dem Kriegsgerichtsrat Conradi
bei und ſagte Ebenſo wie an Sie kann dieſe Frage auch an mich
geſtellt werden Herr v Goeben ſagte Kommen Sie zu mir und
ſehen Sie zu Wir gingen in die Wohnung wo Kriegsgerichtsvat
Convradi eine flüchtige Hausſuchung vornahm Am 28 wurde Herr
v Goeben verhaftet Er war dabei ſehr gefaßt und machte den
Eindruck als ob er die Verhaftung erwartet hätte Jch fragte
ihn kameradſchaftlich Herr v Goeben wenn Sie etwas auf dem
Herzen haben ich will es gern an mich nehmen Herr v Goeben
ſagte er habe dazu keinen Grund Am 29 habe ich ihn nicht ge
ſehen Am 30 wurde er von Stabsarzt Weber hinſichtlich der
Kratzwunden im Geſicht unterſucht Kurz vorher hatte Herr
v Goeben zu Herrn Conradi geſagt daß noch verſchiedene Sachen
in ſeiner Wohnung ſeien die zu falſchen Schlüſſen führen könnten
Zum Schluß meiner Unterredung mit Herrn v Goeben ſagte ich
Herr v Goeben ich habe Sie immer für einen anſtändigen Kerl
gehalten zeigen Sie ſich als anſtändiger Menſch Sie ſind
der Mörder wollen Sie nicht die Wahrheit ſagen
Er erwiderte Herr Major ich danke Jhnen für
Jhre lieöbens würdigen Worte und kann nur ſagen
wenn wir auch nicht immer accord waren ſo
bin ich doch immer anſtändig gegen Sie geweſen
Jch kann aber nicht eher ſprechen bevor nicht die
Frau geſprochen hat Kriegsgerichtsrat Conradi war auch
dabei Jch habe mir dieſe Worte von ihm genau aufgeſchrieben
Sie lauten in meinem Notizhuch Herr Major ich danke Jhnen für
Jhre günſtige Meinung aber ehe die Frau nicht geſprochen hat
kann ich auch nicht ſprechen Vorſ Haben Sie ſich die Worte
noch am ſelben Abend notiert Zeuge Jch kann die Worte
beſchwören Herr Conradi ſuchte v Goeben gleich zu einem
Geſtändnis zu bewegen Darauf wandte ſich Herr v Goeben
ſchroff ab und ſagte Herr Kriegsgerichtsrat Jhnen habe ich eigent
lich nichts zu ſagen Jch fuhr dann mit Conradi zum Hotel Kron
prinz und bat ihn mitzukommen da der Kriminalkommiſſar Wan
nowski dort war Jch erzählte dieſem was Herr v Goeben mir
geſagt hatte Wannowski fuhr zuſammen und ſagte das Verhör
müſſe möglichſt morgen vor 8 Uhr vorgenommen werden Nach
ſeinen kriminaliſtiſchen Erfahrungen ſei der Menſch nach
einer ſchlafloſen Nacht am frühen Morgen am
leichteſten zu einer Ausſage zu bewegen Tch ſagte
das muß der Herr Kriegsgerichtsrat machen Am nächſten Morgen
fuhren wir drei zu Goeben Wir kamen überein daß Herr Wan
nowski die Vernehmung vornehmen ſollte Der Kriminal
kommiſſar knüpfte an das an was Herr v Goeben an Tage vor
her zu mir geſagt hatte und fragte wollen Sie nicht geſtehen
Die Sache ging nicht wie ein Verhör vor ſich ſondern mehr wie
eine Zwieſprache Zuerſt wollte er nichts ausſagen im Laufe des
Geſprächs wiederholte er die Worte Jch kann nicht ſpre
chen ehe nicht die Frau geſprochen hat Herr Wan
nowski ſagte Hören Sie die Sache hat ſich ſo und ſo abgeſpielt
Herr v Gveben erzählte dann auch wie er den Bindfaden durch
ſchnitten und durch das Fenſter geſtiegen ſei Herr Wannowski
ſagte

Dann haben Sie ihn erſchoſſen

Herr v Eoeben erklärte Das elektriſche Licht war ſchon einge
ſchaltet als ich das Fenſter aufmachte Wannowski fragte Sie
erhoben dann Jhre Piſtole und ſchoſſen Goeben ſagte Nein
dann wäre ich ja ein gewöhnlicher Meuchelmörder Wie ich in

n

Jch wolltemit ihm ſprechen und ſagte Herr Major Da er hob er die
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Waffe und ſchoß Jn demſelbt die Piſtole hoch und u in tie doh
Der Zeuge erklärt weiter Dieſe Darſtellun e KopGoeben in meinen Augen nicht ſchuldlos enttaſet ghetin wen

gewiſſer Beziehung Jch weiß nicht mehr genau o er inGoeben ſagte Der Herr Major habe angeſchlagen r von
abgedrückt Ich hatte den Eindruck daß Herr v Goeken ab
zweiten Augenblick geſchoſſen hatte nachdem der Herr Mag im
ſchlagen hatte Vorſ Wurde Herrn v Goeben dang ange
halten daß Frau v Schönebeck ein Geſtändnis abgel Porge

Zeuge Das weiß ich nicht mehr mir iſt als wenn thäte
kommiſſar Wannowski geſagt hätte Daß Sie in intimen Wial
mit der Frau getreten ſind iſt uns bekannt weiter abe rtehr
Vorſ Die Verteidigung behauptet es ſei mehr geſagt dichts
In Wirrlthteit war ja auch das intime Verhättiie drehen
Zeuge Mir iſt als wenn bei der Vernehmung Herr Wan den
geſagt hätte daß Sie intim mit Frau v Schönebes derte edeti
iſt uns bekannt und daß Herr v Goeben davaufhin näher Aben
Sache einging Die ganze Verhandlung war ſo dramatiſh T
ich mir natürlich nicht alles notieren konnte Herr v Goeben daß
auf und ab bat um die Erlaubnts eine Zigarre rauchen zu du
zündete ſie an warf ſie wieder weg und rauchte eine neue r
Seine Schlußworte waren Jch bin der Schuldigſte F an
v Schönebeck iſt unſchuldig Bitte laſſen Sie mir
Frau unter allen Umſtänden vollſtändig aus dem Spiel u

Wiedereröffnung ſtellt ſich heraus daß ſie ſich noch Wer m

erholt hat Mit Rückſicht auf die große Hitze werden die Ver
handlungen auf morgen 8 Uhr vertagt e

Tobſuchtsanfall der Frau v Hchönebegh
Allenſtein 17 Juni Nach dem geſtrigen Ohnmachteanfall der Frau von Schönebeck im Gerichtsſaal e

ſich zwar klagte aber über Schwächezuſtand Um 6 Uhr nach
mittags begab ſich Frau Weber ins Bad und hier wurde ſie
plötzlich tobſüchtig Sie ſchrie derart daß ſie auf weite
Entfernung hin vernehmbar war und die Menſchen vor dem
Hotel zuſammenliefen Jhrem Gatten gelang es nicht ſie
zu beruhigen Er konnte nicht verhindern daß Frau Weher
ſich beträchtliche Biß wunden an Händen und Armen bet
brachte Man glaubt nicht daß die Angeklagte heute ver
nehmungsfähig ſein wird

Preſſe und Senſakion
Gelegentlich des Allenſteiner Prozeſſes gegen die Frau Weber

ſind im Publikum Stimmen laut geworden die der Preſſe einen
Vorwurf davaus machen daß ſie durch die ausführliche Wieder
gabe der Prozeßberichte an der Verbreitung undelikater Schlaf
ſtubenAffären mitgewirkt habe und auf dieſe Art die Senſation
im ſchlechteſten Sinne gefördert habe Da die Zahl dieſer kritiſchen
Stimmen noch im Wachſen iſt wird man uns geſtatten müſſen
aet das Thema Preſſe und Senſation ausführlicher zu be

m

Es kann gewiß nicht beſtritten werden daß der Gerichtsſaal
der Tagespreſſe zuweilen ſenſationelle Momente enthält Hierbei
muß aber zunächſt darauf hingewieſen werden daß der Gerichts
teil in unſeren Zeitungen gewöhnlich den verhältnismäßig klein
ſten Raum einnimmt Vor wiegend dient die Zeitung
immer noch dem politiſchen Jntereſſe und dem
Nachrichtendienſt über die agktuellen Geſcheh
niſſe Auf dieſen beiden Gebieten leiſtet die Tagespreſſe heut
zutage das Menſchenmöglichſte Darin liegt der praktiſche Wert
der Zeitung über den hinaus ſie auch noch einen rein kul
turellen Wert von hoher Art hat ſie iſt zugleich eine Ver
mittlerin von Kultur und Bildung

Nun wird der Preſſe von ihren Gegnern der Vorwurf ge
macht daß ſie gelegentlich ihre Vorzüge durch die Darbietung
minderwertigen Materials durch die journaliſtiſche Vermittelung
von Senſationen wieder entwerte Aber es muß dabei be
tont werden daß die Preſſein ſolchen Fällen nur
den Wünſchen des Publikums entſpricht Es iſt
aber nun einmal ſo nicht die Preſſe ſondern das Publikum
iſt ſenſationshungrig und eine Negierung ſeiner Sen
ſationsluſt müßte auf alle Fälle auch eine Negierung aller
höheren Anſprüche der Zeitungsleſer im Gefolge
haben

Man ſieht alſo daraus daß die Preſſe aus allgemeinen Grün
den nicht ſo asketiſch ſein kann wie es von manchen Seiten ge
fordert wird Aber bei eingehender Betrachtung deſſen was man
eigentlich die Senſations Darbietungen der Zeitungen nennt wird
man zu der Ueberzeugung kommen daß dieſe tatſächlich nicht ſo
gefährlich ſind Gewiß die Preſſe veröffentlicht die Berichte
über den vielfach ſo anwidernden Allenſtein Prozeß Aber ſie
wird nach ſeiner Beendigung auch nicht verſäu
men ihre Kommentare dazu zu liefern Sie wird
aus dem Prozeß die Bilanz und die Lehren ziehen die er für die
Allgemeinheit gebracht hat Sie wird dafür ſorgen daß ſolche
Prozeßberichte nicht an ſich intereſſant wirken ſondern durch da
was daraus zu lernen iſt Sie wird auch in der ſoge
nannten Senſation das erzieheriſche Moment ſuchen
Und ſo wird ſie ihrer eigentlichen Aufgabe die Erzieherin und
Führerin der öffentlichen Meinung zu ſein ſelber auf den Gebieten
gerecht werden wo man die härteſten Vorwürfe gegen ſie ge
ſchöpft hat Sind alſo die Beziehungen zwiſchen Preſſe und Sir
ſation wirklich ſo ſchlimm daß man daraus gleich einen Stri
für die Zeitung knüpfen muß

e e e
Provinzial Nachrichten

Jmport und Ankauf von Zuchtpferden durch die Landwirt
ſchaftskammer

mittlung der Landwirtſchaftskammer in Halle a S ſoll i
Jahre 1910 in der Provinz und den Urſprungsländern ſta
finden Für den Ankauf in der Provinz kommen nur rei
blütig gezüchtete Tiere mit Abſtammungsnachweis in gro

Sofern ſolche vorhanden ſind bittet die Kammer den
rechtzeitig d h 1 Juli Nachricht zu geben Um für den
Bedarf einen möglichſt richtigen Anhalt zu haben r
die Herren Züchter gebeten ſpäteſtens bis zum 1 J ſie
der Landwirtſchaftskammer mitzuteilen wie viele F Perei
in dieſem Jahre zu kaufen gedenken und eventuell ite x
wären auf der von der Landwirtſchaftskammer abzuha
den Auktion zu erſtehen

reWörlitz 16 Juni Tod durch Blitzſchlag Mehre
ſchwere Gewitter begleitet von wolkenbruchartigem Regen zogen

a die Wörlitzer Gegend und zwar mit ſolcher Heftigkeit thie
man ſie hier ſonſt nicht erleben kann An der Görſcher Windm

Der Ankauf von weiblichem Zuchtmaterial durch Ver
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ſuchten bei dem zweiten Gewitter drei Männer Schutz Der Blitz
chlug in dieſe Mühle und traf die drei Männer zwei von ihnen
ren betäubt der dritte war ſofort tot

Zörbig 16 Juni Stellenwechſel Am 1 Juli
tritt Herr Superintendent und Oberpfarrer Hahn in den wohl
perdienten Ruheſtand Zu ſeinem Nachfolger iſt Herr Super
intendent a D Harniſch Eisleken ven der Kirchenbehörde
guserſehen Zur Ehrung des Scheidenden findet am 28 Juni im
Hoffmeyerſchen Saale zu Zörbig ein Abſchiedseſſen ſtatt wozu die
Gemeinde und Synobalmitglieder der Gemeinden der Ephorie
Brehna eingeladen ſind Sup Hahn ſiedelt nach Blankenburg

H über
Schkeuditz 16 Juni Ueberſchwemmungs

gefahr Infolge der ſtarken Niederſchläge der letzten
Tage iſt die Elſter rapid geſtiegen und über ihre Ufer ge
treten Da das Regenwetter anhält iſt eine Ueberſchwem
mung der Auenwieſen zu befürchten Die Wieſenbeſitzer ſind
bereits mit der ſchleunigſten Bergung des geernteten Heues
beſchäftigt

Artern 16 Juni Regenmenge Während im Monat
Mai insgeſamt nur 25,5 Millimeter Niederſchlag beobachtet wur
den ſind in der erſten Hälfte des Juni bereits 95 Millimeter ge
fallen Das Unwetter am Sonntag brachte innerhalb einer halben
Stunde allein 25,6 Millimeter Geſtern früh wurden 22,5 Milli
meter Regenfall gemeſſen

f Halberſtadt 16 Juni Neue Straßenbahn
lin ie Um die hieſige Straßenbahn deren Haushalts
plan mit einem Defizit von 27 400 Mk abſchließt rentabler
zu geſtalten beabſichtigt die Stadt die Straßenbahn nach
Harsleben weiterzuführen wobef ſich dieſe Gemeinde
für eine gewiſſe Mindeſtjahreseinnahme verbürgen muß Die
Linie wird an der Goldbachbrauerei von der Klusberglinie
abzweigen die Quedlinburger Chauſſee berühren und dann
direkt nach Harsleben führen

Ballenſtedt 15 Juni Ein falſcher Taubſtummer,
der ſchon mehrere Städte in der hieſigen Gegend gebrandſchatzt
hatte iſt geſtern der Polizei in die Hände gefallen Er ſchrieb
an hochgeſtellte Perſönlichkeiten Bettelbriefe und erſchien dann
perſönlich um die erbetenen milden Gaben in Empfang zu nehmen
und zwar hat er ziemlich guten Erfolg damit gehabt Jn der
Poſtſtraße traf ihn der Magiſtratsbote Wenzel der ihn ſtellte
doch gelang es dem Schwindler der plötzlich wie durch ein Wunder
die Sprache wieder gewonnen hatte ſich durch die Flucht vor
läufig ſeiner Feſtnahme zu entziehen Erſt nach einer mühſeligen
Verfolgung konnte der Feldſchutzmann Thiele den Flüchtling auf
Bahnhof Rieder dingfeſt machen Es handelt ſich um einen ge
wiſſen Joſef Roskoſchny der auf den Namen eines Akrobaten
Löffler reiſte Er wurde dem Amtsgericht zur Aburteilung über
geben

Leopoldshall 16 Juni
wurde in ſeiner Wohnung der
Jakobi vergiſtet aufgefunden

verheiratet

Erfurt 16 Juni Der Aeberſchuß des ſtädti
ſchen Elektrizitätswerkes Nach der kaufmän
niſchen Buchführung beträgt der Ueberſchuß beim ſtädtiſchen
Elektrizitätswerk aus dem Rechnungsjahre 1909 214 794,83
Mark Das Elektrizitätswerk macht den Vorſchlag von
dieſem Betrage 150 000 Mk an die Kämmereiverwaltung
abzuführen den Reſtbetrag von 64 794,83 Mk in folgender
Weiſe zu außerordentlichen Abſchreibungen zu benützen
Hausanſchlußkonto 24 200 Mk Zähler und Uhrenkonto
24 263,41 Mk Werkzeugkonto 4216,10 Mk Gerätekonto
3031,48 Mk Prüf und Verſuchseinrichtungenkonto 3884,07
Mark Mobilienkonto 2451,96 Mk Utenſilienkonto 1933,77
Mark Bibliothekskonto 814,04 Mk zuſammen 64 794,83 Mk
Elektrizitätskommiſſion und Magiſtrat haben dem Vorſchlage
zugeſtimmt Die Stadtverordnetenverſammlung wird eben
falls um Zuſtimmung erſucht

Gotha 14 Juni Pferderennen Auch in dieſem
Jahre werden die Pferderennen des Mitteldeutſchen Rennvereins
auf dem Voxberg bei Gotha wieder drei Tage in Anſpruch nehmen
Sie dauern von Sonntag den 31 Juli bis Dienstag den
2 Auguſt

Eiſenach 15 Juni Die Oberbürgermeiſterſte hIe Der Meldungstermin zu der hieſigen Oberbürger
ſtelle iſt mit dem heutigen Tage abgelaufen Die Stelle
wurde bekanntlich zweimal ausgeſchrieben Es ſind insge
ſamt 48 Bewerbungen eingegangen Darunter ſollen ſich
eine größere Anzahl ſolcher Herren befinden die bereits
anderwärts den Poſten eines erſten Bürzermeiſters be
kleidet haben

Selbſtmord Heute morgen
Dachpappenfabrikant

Er war 47 Jahre alt und un

h m
Vermischtes

Vernichtende Wetterkataſtrophen
Die Nachrichten von furchtbaren Wetterkataſtrophen

häufen ſich Die Waſſerfluten fordern ungeheuer viel Opfer
weil ſie ſtets mit unerwarteter Gewalt hereinbrechen Jm
Ahrtal hat man jetzt ſtellenweiſe mit den Aufräumungs
arbeiten beginnen können So meldet man uns

Köln 17 Juni Vorgeſtern und geſtern wurden weitere
Opfer der Ahrtalkataſtrophe geborgen Einige Leichen wurden
auch aus dem Rhein gelandet Nach den Angaben einiger
geretteter Perſonen ſind alle in den zwei weggeſchwemmten
Kantinen befindlichen Perſonen 114 Mann ertrunken

Bad Reuenahr 17 Juni Privat Telegramm
Die Kurdirektion teilt mit daß die Trink und Badekur ſeit
Dienstag früh im früheren Umfang wieder aufgenommen
wurde Die Wege in den Kur und Parkanlagen ſind bei
nahe vollſtändig in Ordnung gebracht ſo daß der Bade

Kurbetrieb keine Unterbrechung erleidet
Aber ſchon kommt die Nachricht von einer Hochwaſſer

kataſtrophe die in ihrer Wirkung

noch viel entſetzlicher

Budopeſt 17 Juni Bei einem Wolkenbrucch der
geſtern über ganz Unterungarn niederging und bei dem
enormer Schaden angerichtet wurde ſind 259 Menſchen umgekommen Viele Häuſer ſind eingeſtürzr
i Budapeſt ſelbſt wurden mehrere Perſonen vom Blitz er

tlager
Ein ausführlicher Bericht über dieſes Unwetter beſagt

Budapeſt 16 Juni Große Wolkenbrüche richteten
KraſſoSzoerenyer Komitat unbeſchreibliches Unglück
Jm SzoerenyTal gibt es keine Ortſchaft wo Men

im
an

en und Tiere nicht umgekommen wären Das Tele
phon und die Telegraphen ſind zerſtört die Straßen unbe

c

re

nutzbar die Brücken eingeſtürzt Jm Tregovaer Bezirke
ſind viele Häuſer eingeſtürzt Bisher wurden vier Tote
konſtatiert Jm Moldovaerer Bezirke ſtehen die Ortſchaften
Zlaticza Omoldova Koromin unter Waſſer Jn Mol

dava ertrank eine große Anzahl Schulkinder Jm
Jamer Bezirke ſind viele Häuſer eingeſtürzt in
Szokolovacz 40 in Bogodin 35 Auch mehrere Tote ſind
zu beklagen Der Beocſiner Bezirk iſt am härteſten be
troffen Jn Bocovics wurden 14 in Dalboſcuz 15 in
Mocſeris 7 in Uſpou 50 Tote gezählt Die Ortſchaft
Ponyaſzka verſchwand vollſtändig in den
Fluten Jm Orſovaer Bezirk ging der Anbau vollſtändig
zugrunde Jn Orſova ſelbſt ſtürzten 20 in Mehadia
50 Häuſer ein Jn Mehadia ſind 13 Tote zu beklagen
Die Ortſchaft Jablanicza iſt ein vollſtändiger Trümmer
haufen Auch von hier werden insgeſamt 15 Tote ge
meldet Auch in Budapeſt ſelbſt iſt ein Wolkenbruch
niedergegangen der die Stadt unter Waſſer ſetzte Der
Trambahnverkehr war 14 Stunden geſtört

Auch

Schleſten
wurde von einem heftigen Gewitter heimgeſucht
gedrahtet

Breslau 16 Juni Wiederum ſind in verſchiedenen
Teilen Schleſiens ſchwere Gewitter mit wolkenbruch
artigen Regengüſſen niedergegangen Jn Jauer
Liegnitz und anderen Orten wurden zahlreiche Grund
ſtücke unter Waſſer geſetzt Mehrere Flüſſe führen
Hochwaſſer Jn einigen Gegenden wurde den Getreide
feldern en ormer Schaden zugefügt Jn Grendzin wurde
der Bauerngutsbeſitzer Kurzella in Bojanow der Beſitzer
ſohn Swierzek in Bunzlau die achtjährige Tochter eines
Kahnverleihers und in Zoblitz ein zweijähriges Kind vom
Blitz getötet

Es wird

Eine Diebesgeſellſchaft

Vor einiger Zeit wurden in Paris aus dem
Kriegsminiſterium drei Poſten alter Teller aus einem
Schrank geſtohlen Der einzelne Teller repräſentiert einen
Wert von 140 Francs Der Diebſtahl erregt großes Auf
ſehen Die Polizei ſtellte ſofort die umfaſſendſten Nachfor
ſchungen an die zum Ergebnis hatten daß die Verhaftung
des Diebes vorgenommen werden konnte Als Dieb iſt der
Sohn des Silberbewahrers im Kriegsminiſterium ein Sol
dat des 5 Genieregiments in Verſailles namens Groß er
mittelt worden Als Komplizen wurden in Paris ſeine
Maitreſſe ein Fräulein Michau und ein Rechtsanwalts
ſchreiber namens Gerhaut ſowie zwei Zwiſchenhändler hinter
Schloß und Riegel gebracht

Eine in myſteriöſes Dunkel gehüllte Mordtat iſt in Marien
dorf bei Berlin entdeckt worden Jn einem Roggenfelde wenige
Schritte von der Chauſſee entfernt wurde die Leiche des 37 Jahre
alten Ledermöbelfabrikanten Auguſt Kohlmetz aus Berlin aufge
funden Die Leiche wies mehrere Schußverletzungen am Kopfe
und an der rechten Hand auf die von Haſenſchrot herrührten
Urſprünglich nahm man einen Selbſtmord an der gerichtsärztliche
Befund jedoch ergab daß es ſich zweifellos um einen Mord handelt
Ob Raubmord vorliegt hat die Unterſuchung noch nicht ergeben
Das Portemonnaie des Ermordeten war leer Von dem oder den
Tätern fehlt bisher jede Spur

Auf der Suche nach dem Mörder Die Londoner
Geheimpolizei iſt durch die italieniſche Behörde erſucht
worden alle Maßnahmen zu treffen um die nach den Ver
einigten Staaten abgehenden Dampfer genau daraufhin zu
unterſuchen ob ſich vielleicht der Mörder der vor
einigen Tagen im Comerſee aufgefundenen
Amerikanerin Porter in einem engliſchen Hafen
gufhält Man glaubt allerdings in italieniſchen Polizei
kreiſen nicht daß der Mörder Jtalien verlaſſen habe ſon
dern man nimmt an daß er ebenfalls im Comerſee
ertrunken iſt

Erdſtöße in Spanien Geſtern morgen 11 Uhr iſt ein neuer
Erdſtoß in Ameria verſpürt worden Weitere Stöße wur
den um 4 Uhr nachmittags und ein beſonders heftiger fünf
Sekunden andauernder Stoß der von lautem unterirdiſchem
Grollen begleitet war um 5 Uhr verſpürt Die aufgeregte
Bevölkerung rannte aus ihren Häuſern und flüchtete ins
Freie Abends ſind ſie jedoch in ihre Wohnungen wieder zu
rückgekehrt Auch aus den Provinzen kommen Nach
richten daß in verſchiedenen Gemeinden Erdſtöße verſpürt
wurden die jedoch nach den bis jetzt vorliegenden Meldun
gen keinen nennenswerten Schaden angerichtet haben

Nach zwei Jahren Jm April 1908 wurde ein junger Galizier
im Walde zwiſchen Jmielin und Koſtow Oberſchl ermordet und
beraubt aufgefunden Jn das Dunkel dieſes Verbrechens iſt jetzt
Licht gekommen Jm letzten Winter wurden in der Umgegend von
Groß Thelm verſchiedene Geflügel und Einbruchsdiebſtähle ver
übt Als Täter wurde ein Fleiſchergeſelle verhaftet der im Ge
fängnis ein Geſtändnis ablegte und dabei auch bekannte daß er
den Raubmord im Koſtower Walde verübt habe Am Tage vor
der Tat hatte der Ermordete in einem Gaſthauſe erzählt daß er
wach Amerika auswandern wolle Von Myslowitz aus wolle er
den Auswandererzug benutzen und bis dahin zu Fuß wandern
Der Mörder hat dieſe Erzählung belauſcht iſt alsdann voraus
gegangen und hat den Galizier in dem Koſtower Walde ermordet
und beraubt

t

Predigt Anzeigen
4 Sonntag nach Trinitatis 19 Juni

U L Frauen Vorm 8 Uhr Archidiak Grüneiſen 10 Uhr Prof
D Drews Nach der Predigt Beichte u Abendmahl Diak Jahr
1154 Uhr Diak Jahr Kirche Freitag vorm 9 Uhr
Beichte u heil Abendmahl Diak Jahr

St Ulrich Vorm 8 Uhr P Richter 88 Uhr G im Saale
der Mittelſchule Charlottenſtr 15 P Richter 10 Uhr Sup
D Wächtler Beichte u Abendmahl derſ 1158 Uhr Franckeſcher

G im Saale der alten Volksſchule an der Neuen Promenade
P Heintke Nachm 2 Uhr G in der Kirche P Richter

Oſtbezirk Vorm 8 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 64a
Hilfspred Schinke 114 Uhr ältere nachm 2 Uhr jüng Abt

daſelbſt derſelbe
Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Lic Bau

De 1184 Uhr derſ Ab 6 Uhr Dompred Prof D
ng

GarniſonKirche Der Vormittags Gottesdienſt 10 Uhr fällt aus
Vorm 1136 Uhr Kindergottesdienſt findet ſtatt Diviſionspf
Schneider

St Georgen Vorm 8 Uhr Hilfspred Unger 10 Uhr Paſtor
Hellmann Nachm 2 Uhr Hilfspred Unger Jn der

Schule am Böllbergerweg Vorm 11 Uhr G P Witie

T 4 4 t 4 4 4 4 I x t e lt r e r e 4 S r e e 44 m n e e ee e e R mee e e e e e e a e er t c e e e e e n e r See e e ee e e e h
Jn der St Georgskapelle Vorm 116 Uhr G rial
rat Runge Jm Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr P Witte
Jm Prov Blindeninſtitut Donnerstag nachm 5 Uhr K
P Hellmann Freitag ab 8 Uhr Miſſionsſtunde P Hell
mann

Johanneskirche Vorm s Uhr P Faßmer 10 Uhr P Tiſcher
1138 Uhr G P Tiſcher Nachm 2 Uhr G P Faßmer
Bergmannstroſt Nachm 4 Uhr P Tiſcher

St Laurentii Vorm 8 Uhr P Förſter 10 Uhr P Wagner
Nachm 2 Uhr K G derſ 358 Uhr Gemeinſchaftsſtunde im Ge
meindehauſe Dienstag ab 8 Uhr Bibl Beſpr Breiteſtr 29
Donnerstag ab 8 Uhr Verſ d konf Mädchen ält Abt Paſtor

Wagner

St Stephanus Vorm 8 Uhr P Meinhof danach Verſ d konf n
Töchter derſelbe 10 Uhr P Förſter 1118 Uhr G Paſtor
e bot Dienstag ab 8 Uhr Bibl Beſpr im Gemeinde

uſe

Pauluskirche Vorm 8 Uhr P v Broecker 10 Uhr Pf Bach
Abendmahl 2412 Uhr Pf Bach Nachm 2 Uhr G

P v Broecker Mittwoch ab 449 Uhr Gemeinſchaftsſtunde
Donnerstag ab 49 Uhr Bibelſtunde im Gemeindehauſe 14

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
St Vartholomäus Vorm s Uhr Konſ Rat Scharfe 10 Uhr

P Kunitz 212 Uhr P Meltzer Amtswoche P Kunitz
Freitag ab 86 Uhr Bibel Beſprechung im Vereinszimmer

Peſtalozziſtr 4 Konſ Rat Scharfe
St Petrus Vorm 10 Uhr P Meltzer 82 Uhr P Kunitz

Amtswoche P Meltzer
Halle Trotha Vorm 10 Uhr P Dr Jenrich
St Franziskus u Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 105 Uhr
Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr hl Meſſe
95 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

Evangel luther Gemeinde Vorm 10 UAhr nachm 218 Uhr
Gottesdienſt

Kirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag abend 8 Uhr Verſ

im Roſental Weidenplan 4 Donnerstag ab 818 Uhr Turnen
in der Hermannſtr Schule Jungfrauenverein Sonntag ab
8 Uhr An der Marienkirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr daſelbſt
Geſangsübung Nähverein ſür Arme Mitttwoch nachm
3 Uhr An der Marienkirche 3

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglinge u Jugendver Sonntag
ab 722 Uhr Charlottenſtr 15 Dienstag ab 8 Uhr ältere Ab
teil Mittwoch ab 88 Ahr jüngere Abt Freitag ab 8 Uhr
Muſikabteil Sonnabend ab 8 Uhr Sangesabteil P Richter

Ev Jungfrauenver Montag nachm 7 Uhr im Konfir
mandenzimmer P Richter Miſſionsverein d St Ulrich Frei
tag 5 Uhr Franckeſtr 1 P Richter Franckeſcher Jüng
lingsverein Sonntag nachm 3 Uhr Turnſpiele auf d Sand
anger ab 728 Uhr im Evangel Vereinshauſe Kronprinz
Mittwoch ab 8 Uhr Turnabt in der Turnhalle Frieſenſtraße
Sonnabend ab 614 Sangesabt Herb z Heimat Jungfrauenv
Montag 8 u Donnerstag nachm 46 Uhr im Konfirmanden
zimmer Kl Märkerſtr 1 P Heintke

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 88 Uhr u Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein jüng Abt
Sonntag nachm 324 Uhr Treffpunkt Bhf Trotha ält Abt
Sonntag 712 Uhr Jahresfeſt Kl Klausſtr 12 Bibl Beſpr
Dienstag ab 824 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor
Freitag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12

Johannesgemeinde P Faßmer Vereinsräume Rud Haymſtr 37
Montag ab 814 Uhr Jugendbund j Männer Stenographie
Dienstag abend 84 Uhr Jugendbund junger Männer Bibel
beſprechung Mittwoch fällt aus Miſſionsfeſt Donnerstag
8 Uhr Jugendbund jung Mädchen Donnerstag 29 1210 Uhr
Jugendbund junger Männer Turnen in der Liebenauer
ſchule P Tiſcher Vereinsräume Pfännerhöhe Nr 11
Ev Jünglingsverein Sonntag 10 Uhr ab Unterhaltungs
abend Montag ab 10 Uhr Turnen in der Liebenauer
ſchule Dienstag ab 10 Uhr dramatiſche Abteilung Mitt
woch ab 10 Uhr Spiel und Leſeabend Donnerstag ab

10 Ahr Bibelſtunde Freitag ab 10 Uhr Stenographie
Sonnabend ab 10 Uhr ältere Abteilung Dienstag abend

10 Uhr Jungfrauenv i Pfarrh P Kindervater Vereins
räume Merſeburgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Sonntag
nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr Jüng
lingsverein Montag ab 8 Uhr Geſangverein Merſeburgerſtr 10
Donnerstag ab 8 Uhr Jünglingsverein Stenographie Merſe
burgerſtraße 153 Eing Pfännechöhe

Neumarktgemcinde Laurentius und Stephanus Jünglings
verein Sonntag abend Jahresfeſt Montag ab 818 Uhr
Miſſionsarbeitsſtunde Mittwoch abend s Uhr Bläſer
probe Sonnabend ab 88 Uhr Turnen Jungfrauenverein
jüng Abt Sonntag ab 7 Uhr Henriettenſtr 34 Dienstag ab
8 Uhr Schneiderſtunde

Miſſionsfeſt auf dem Weinberg Am Mittwoch nachm
4 Ahr Herr Miſſionsinſpektor Knaak und Herr P Haberland

Paulusgemeinde Jugendver Sonntag ab 8 Uhr P v Broecker
Montag ab s Uhr Turnen Kloſterſchule Jungfrauenverein
I u II Sonntag ab 28 Uhr im Gemeindehauſe Verſamml
der konf Knaben von Pf Bach u P Haberland Sonntag ab
8 Uhr im Gemeindehauſe Hannaverein Sonntag nachm
124 Uhr im Gemeindehauſe Blaues Kreuz Sonnabend ab
89 Uhr daſelbſt

Vartholomäusgemeinde Evangel Männer und Jünglingsverein
ält Abt Sonntag v 10 Uhr Verſ jüng Abt Sonntag v t

9 Uhr Verſ Mittwoch ab 4 Uhr Poſaunenchor Donnerstag
ab 289 Uhr Turnen in der Turnhalle Ev Frauen und

Jungfrauenverein Sonntag ab 88 Uhr ält Abt Verſamml
Peſtalozziſtr 4 Kirchenchor Dienstag ab 8 Uhr Uebungs
ſtunde Peſtalozziſtr 4

Halle Trotha Evang Männer und Jünglingsverein Sonntag
ab 8 Uhr Verſ in der Krone

Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Ukr Gefell
Beiſammenſein Redner Paſtor Hübner Dienstag ab 834 Uhr
Bibelſtunde Mittwoch ab 88 Uhr Chriſtlicher Verein
junger Mädchen Donnerstag ab 86 Uhr Blaukreuzverſamml
Freitag ab 838 Uhr Familienblaukreuzverſ Peſtalozziſtr 4
Sonnabend ab 86 Uhr FamilienBlaukreuzverſ Weidenplan
Torſtraße neue Schule Hohenzollernſtraße 11 und Schmied
ſtraße 21 Schmiedſt r 21 Donnerstag ab 86 Uhr Bibel

beſprechſtunde

Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche ffentliche Ver
ſammlungen im Ev Vereinshaus Hotel Kronprinz Kl Klaus

e 16 Jeden Sonntag ab 834 Uhr Evangeliſationsvortrag
eden Donnerstag ab 88 Uhr Vibelſtunde Jedermann iſt

freundlich eingeladen
St Franziskus und Eliſabethgemeinde Sonntag vorm nach

der 8 Uhr Meſſe Verſammlung des Vincenzvereins
nachm 5 Uhr Verſ des Eliſabethvereins



t r 4nd Salle cher Seneit
Bund1 Bibl Beſprechung für die Domgemeinde Dienstag ab

Uhr Kl Klausſtr 13W Wemeinhaſt der Johannesgemeinde Rud Haym

ſtraße 37 Sonntag ab 8 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Montag
ab 84 Uhr für Männer Donnerstag nachm 8 Uhr für Frauen
8 Neumarkt Gemeinſchaft Sonntag nachm 32 Uhr
Gemeinſchaftsſtunde Albrechtſtr 27 Dienstag ab 8 Uhr Bibl
Beſprechung Albrechtſtr 27 und Henriettenſtr 18

4 Paulus Gemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Mitt
woch ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

5 Gemeinſchaft der ev Stadt miſſion Weidenplan 4
Freitag ab 84 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Sonntag vorm
83 Uhr Männer Gemeinſchaft Dienstag ab 84 Uhr Bibelſtunde
mit Beſprechung

x

Standesamts Nachrichten
Halle Süd 16 Juni 1910

Aufgeboten Der Bergmann Richard Wieprich Kloſtermans
feld u Jda Kanzler Bruckdorferſtr 4 Der Schloſſer Paul Brock
hauſe Beeſenerſtr 5 u Eliſe Wentz Mühlbeck Der Lokomotiv
hilfsheiger Franz Römer Wittenberg u Frieda Zahn Kl Sand
berg 5

Geboren Dem Bohrer Otto Montag T Elly Bäckerſtr 9

ist für jedermann
auf Reisen die

e

a

ſtraße 2a Dem Bergmann Franz Vialek T Frieda Schmied
ſtraße 28 Dem Former Rudolf Gräbner T Hildegard Wolf
ſtraße 16 Dem Stickereiinhaber Otto Seifert S Walter Leip
zigerſtr 61 Dem Arbeiter Adam Bindel S Otto Saalberg 24
Dem Gaſtwirt Paul Dießner T Hildegard Mansfelderſtr 54

Geſtorben Des Arbeiters Friedrich Peter Ehefrau Elſe geb
Anhalt 22 Seebenerſtr 42 Des Eiſenhoblers Karl Groß
mann T Anna 4 Mon Forſterſtr 5

Auswärtige Aufgebote
Der Uhrmacher Richard Schmieder Magdeburg u Eliſabeth

Ranft Leipzig Der Fleiſcher Hermann Röder Helbra u Helene
Renſch Wolferode Der Muſiker Willy Zober u Anna Jung
Cönnern Der Maſchinentechniker K A Golle Halle u A M
Pötzſch Oſchatz Der Wagenverleiher Emil Faulhaber u Johanne
Teitzel Dresden

Halle Nord 16 Juni 19160
Aufgeboten Der Poſtbote Ewald Roitſch Laurentiusſtr 6

u Anna Zander Goetheſtr 1 Der Schriftſetzer Paul Hennicke
Borna u Martha Kunze Wörthſtr 11 Der Gußputzer Paul
Schaumburg Breiteſtr 12 u Martha Stöbe Marthaſtr 26

Eheſchließung Der Lehrer Paul Dreſe Cöllme u Marie
Schöne Albrechtſtr 30

Richtige Zeit
grössteo Beruhigung

je garanttere zolene eohrittien jedem Räufer
meiner anerkannt gsofiden und vortetlhaften Fabrikate in

M Damen und Herren hree n nwr beste Qualitten zu alleräussersten Preisen
unter mehrjährfger reeller Garantte

Gust Vnhlig er
Mitghed des Rabatt Spar Vereins 5 Prozent

Geboren Dem Bahnarbeiter Karl Wegewitz S Erich Albrecht

n F e nen e Amen tFleiſchermeiſter Karl Schiemann S Hermann Neideburger ſtraße 24 Dem Schneider Auguſt Jaſchle Tſtraße 20 Dem Dekorateur Robert Hitſchke T ne d
Dem Kaiſerl Regierungs Baumeiſter Arnold Wentſcher S gſtr 51a
Advokatenweg 15a Dem Geſchirrführer Wilhelm Vran bert
Willi Cröllwitzerſtr 7 Dem Kaufmann Kurt Fiſcher e S
Humboldiſtr 48 Dem Fleiſcher Wilhelm Krautſch T gorſ
Breiteſtr 3 Dem OberbergamtsPförtner Richard Thee

Kurt Friedrichſtr 13 eme SGeſtorben Des Fabrikarbeiters Reinhold Harre3 J Oppinerſtr 15 Der Kaufmann Karl Virke a Feinden

Brunnenſtr 65 Großez T

Seschäfſtsverkehr
Für die Verdöffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Eisbouillon wird als anregendes durſtlöſchendes Getränk

der heißen Jahreszeit warmer Bouillon vielfach vorgezogen in
läßt fich mit Hilſe von Maggis Bouillon Würfeln bequem d
raſch herſtellen Zu einer Taſſe z B löſt man einen Würfel
tochendem Waſſer auf gießt die heiße Bouillon zum Entfette
durch ein geruchloſes Tuch aus Mull oder Leinewand das m
vorher mit Waſſer ausgebrüht hat und ſtellt die Taſſe zum a
kühlen auf Eis oder auch in recht kaltes Waſſer s

e Nur nen
nämlich Rathreiners Malzkaffee
hat ſich ſeit über 20 Jahren bewährt

Bohnenstangen
Daum Roſen Georginenpfähle
Blum u Tonkinrohrſtäbe Spal
latt Harken Wäſcheſtützen Kokos
baumbänd Pr Raffiabaſt Pflan
zenetiketten Angelruten
Carl Schumann Gr Steinſtr 30

Paket Adressen
Paket Aufklebeadr Kuv Frachtbr
Anhängem mit Firma les bill

Goegründet L Keseberg Hofgelsmar Must fr
1859

Lager Arboits Fabrik
Räume Böd Soh Stallung Kontor Wohnungr e Garton
za verm Angerweg 28 nab Gieb Gasenset Nuh Charlottenstr 12 J

Vermietungen

ſuchen an allen Plätzen
ſolvente tüchtige Vertreter
welche bei der iBaugewerbe beie gpieiwötigt

t erforderlich
Poſtfach 24 Weimar 10570
Saehsisch Thüring Farbwerke
Petrefact B M Th Morgenrot

Se u nenrt
Wh ä3 ere e e3 eBureauràäume See

it Keles Lindenſtraße 46 e e z g
nisa n eenriettenſtr 32 Gehaltsanſpruche un k 3124

Eu g 5 an die Exp d Ztg erbetenSodenk e zu verm 7e h e Junger Bautechniker
X für ein hieſ ArchitekturbuA Stube vm Jakobſtr T S of euch Off mit Gehaltes

Eine Wohnn X anſpr u Zeugn Abſchr u R Ofez m zum 1 257 X 2065 an Rud Moſſe Halle g S

o lernſtr 38 Zu eh 32 Il Weibliche
Pferdestall e zum 1 Juli thchtige

mit Zubehör für 9 Pferde 2Lindenstr 46 Wirtſchafterin
Frau Gutsbeſitzer Pfeifrer

Lachſtedt b Bad Sulza
Zur Erlerunng der feinen

Hotelküche wird ein 10724

Fränlein
unter günſtigen Bedingungen ein
geſtellt Familienanſchluß wird
zugeſichertZran Hotelbeſitzer J Rülke
Müllers Hotel Merſeburg
5 für Küche und HausMädchen ſucht per 1 Juli

Göbenstr 7 part r
Zu melden von 10 bis 1 Uhr

Mietsgesuche

fneh Ehepaar

tet 10 cr 77van ub
h e m Preiſe

von 250 O enu N 3132 an die e

Suche z 1 Juli ev ſpät tücht
Verkäuferin u

Tapisseristin
ſen An meStellung Gefl J mit We

H Hornung
Tapiſſerie Woll u Kurzwaren

ernigerode a Harz

fer erſt u zweit Stuben
mädch f einz Dame u einz Leute
Privat Mädch f Küche u Haus
hoh Lohn ſofort und ſpäter
Anna WinkKler Stellenvermitt
lerin Leipzigerſtr 4 10758

Tüchtige

Bürſtenmacherin
per ſofort nach auswärts geſucht
Offerten unter P S I92 an

Louis F LangoAnn Expedition Gotha

FamilienNachrichten

Eine Partie 107469
Axminſter Teppiche
wegen Aufgabe des Teppich
lagers nuter Preis abzugeben

Gr VUrichstrasse 50
Mödemagzein

Haleseher lsehlernelster

S G m b H
Seidenwolle

nicht einlaufend nicht filzend
U SohneceNeht Gr Steinſtr 84

Verreist
bis Anfang August

Dr med Waehmer

Modernen Steinſchmuck
empfiehlt in größter Auswahl
Juwelier Tittel Schmeerſtr 12
cke Zapfenſtr Fernſpr 3495

9

Statt besonderer Anzeige
Heute vormittag 11 Uhr entschlief sanft nach langem schweren Leiden

mein lieber Mann unser guter Vater Schwieger und Grossvater unser lieber
Bruder Onkel und Schwager der Kauſmamn

Carl BirKeim 63 Lebensjahre, Dies zeigt tief betrübt an
im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Frau Wilhelmine Birke

Halle a den 16 Juni 1910 dDie Beeräigung findet Sonntag den 19 Juni mittags I 1 Uhr vom Trauer
hause Grosse Brunnenstrasse 65 aus statt S

Stellen Gesuche Daukſgaung
ür die Beweiſe aufWoeibliche ad Teilnahme beim
mgange unſeres teuerene

ntſchlafenen des
Ober Bahn UAſſiſtenten

Hermann Anaekor
16 18jähr Mädch ſ Stelle I9jähr
Mädch mit 4jähr Zeu f Kücheu Haus d Emilie Segeigang
Stellenvermittlerin Königſtr 16
Hof I Mädch e ſof St n Berlin

Empfehle
Stützen Haus u Kindermädch
ſofort od ſpäter 10782Frau Jda Rößner
Stellenvermittlerin Merfeburg

Dühlar v D Reibühler nWer keine Heilung
r Anzüge repariert ändert bügn tindet ſtopftgegen Gicht Reißen Gliederweh

u Gelenkrheumatismus kann nur Spezialhaus für
Hilfe finden durch Bühler s ſelbſt üerfundenes Heilmittel und wird in feinere Glashütter u Genfer
einigen Tagen von ſeinen qualvoll Taſchenuhren
Schmerzen vollſtänd befreit Alle Moderne Zimmeruhren
Einnehmungen ſchaden dem Herz der Au ſind nutzlos Preis p Flaſche s in jeder Art

ſagen wir hiermit
herzlichſten Dank Beſon
deren Dank Herrn Paſtor
Tiſch er für ſeine überaus J
troſtreichen Worte bei der
Beerdigung 10766
Halle al d 16 Juni 1910
Die trauernden Hinter

bliebenen

etApotheke Urach Wibo re ehe
ThureBrandtMafſage nur Große Ulrichſtraße 43

bei Vrauen e ekrankheiten MaſebergPaſſage
EFlisabeth Braunagehk

Schülerin von Dr Thure Brandt
Halle Glauchaerſte 23 II

Spre 10 1 Für Auswärtige
nach Anmeld auch nachmittags

Atelier für Reparatur kom
ltzierter u e Art Uhren
itglied d Sp Pereins

M

aus tüchtiger gewandterOffene Stellen
Männliche

Junger Harbiergehilfe
erhält ſofort Stellung Lohn

Ott0 Feine anſrz g Tr ir 8

Prettin Kreis Torganu

Derſelbe
können guter

Für ein Bureau der Maſchinenbrauche wird ein d

Buchhalter geſucht
muß ſlotter Arbeiter ſelbſtändig disponieren

anitſator u a ein felbſtändiges ſicheres
e gewöhnt ſein Es wird unnr auf eine erſte

Gefl Anerbieten mit Angabe von Referenzen u Gehalts

Eintritt kann evtl ſof ſofort erfolgen

Eine Kuh
mit Kalb verkanft Böllberg 21

rn
Gründler Leipzigerſtr 66 a hustavfritz Hoch

Man Vverſane Preisüste

Rauchhaus Georgſtr 2 I

Heute vormittag starb nach langem sohwerem Leiden
unser verehrter Chetf der Kauſmann

Carl Riürlice
im 63 Lebensjabre

Wir verlieren in dem Verewigten einen gerechten und
wohlwollenden Chef und werden sein Andenken stets in

Ebren balten 10762Halle a den 16 Juni 1910
Das Personal der Firma C Birke

e v
wo

Am eſtrigen Tage verſchied nach längerer Krankheit
unſer hochverdientes Vorſtandsmitglied

Herr Kaufmann Karl Birko
Er Worte ſeit Begründung des Heide Vereins unſerem

Vorſtande an und hat mit außergewöhnlichem Geſchick und
unermüdlicher Tätigkeit viel zur Erreichung unſerer gemein
nützigen Beſtrebungen in der Heide beſonders zur Ber
J beſſerung der Wegeverhältniſſe beigetragen

Seine große Liebe zu unſerem heimatlichen Walde und
ſein biederes liebenswürdiges Weſen machten ihn uns zu 8
einem lieben Mitarbeiter deſſen Andenken wir allezeit

Ehren halten werden 10752Halle a d Saale den 17 Juni 1910
der Porſtaund des Heide Vereins Titt el

Statt besonderer Anzeige
Nach jahrelangem mit nnendlicher Geduld getragenem

schweren Teiden endete gestern abend ,9 Dhr pfötelfeh ein
sanfter Tod das sorgen und arbeitsreiche gesegnete Leben
unserer inniggeliebten bis zu ihrem letzten Augenblicke für
das Wohl ihrer Känder r unvergesslichen Mutter
Schwieger und Grossmutter der

Frau verw Steueraufseher
Amalie Seicenstüchker gen l ange
in ihrem 82 Jahre

Wer sie gekannt hat wird unseren Sohmers ermessen
können Ein treueres Mutterherz sohblug selten

Im Namen der tiefbetrübten Hinterbliebenen
Rektor Seidenstüoker

Halle a Marienstr 19 pt, den 17 Jrwi 1010
Die Beerdigung findet wenn Keine andere Anzeige erwelgt Montag den 20 I en 39 h von AosKapelle des 8 t statt T 1o772
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